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Aus einem Lohnbuch von 1866 er-
fährt der interessierte Gast, dass ein
Mann 80, eine Frau 60 und ein Kind 30

Rappen am Tag verdient haben. Der
Preis für ein Haus mit Umschwung lag
bei für uns heute unvorstellbaren
3500.- Fr. Eine Fachbuchsammlung
mit 750 Exemplaren wird als besonde-

rer Schatz im Dachgeschoss aufbe-

wahrt. Darunter finden wir auch hand-

geschriebene Kursunterlagen von Ab-
solventen der Webschule Wattwil.

Ein Besuch lohnt sich

Also ein verstaubtes Museum? Bei
weitem nicht. Selbst Konstrukteure
moderner Textilmaschinen können sich

bei der Betrachtung der funktionsfähi-

gen Maschinen noch Anregungen ho-
len. Für Textildesigner ist die Vielfalt
an zu besichtigenden Mustern sicher-
lieh ebenfalls eine Fundgrube.

Das Museum kann in Gruppen nach

Voranmeldung unter Tel.: 071 82 62 11

besichtigt werden. RS
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herein klar, dass das Klostermuseum
Disentis dieses nicht konkurrenzieren
soll. Vielmehr wollte man einen direk-
ten Bezug zum Klosterleben und zum
Brauchtum der alpinen Bevölkerung
schaffen.

Auf einem zwischen Kapitelsaal, AI-
tarraum und Kirchenschiff eingezoge-
nen Zwischenboden von 700 nr wurde
eine naturgeschichtliche Ausstellung
eingerichtet. Bei der hohen Empfind-
lichkeit der Textilien mussten für das

einflutende Tageslicht sowie für das

Kunstlicht optimale Lösungen gefun-
den werden.

Sofern finanziell möglich, möchte

man in einem bescheidenen Rahmen

auch weitere Objekte erwerben, die den

Bestand sinnvoll ergänzen.
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Die historische Textil-Sammlung
der Benediktinerabtei Disentis
Bei einer bedeutenden Abtei wie Di-
sentis, deren Gründung auf das Ende
des 7. Jahrhunderts zurückgeht, erwar-
tet man reiches, kulturhistorisches
Sammelgut. So wie es sich heute prä-
sentiert, wurde es vorwiegend durch
Pater Notker Curti (1880-1948) zu-
sammengetragen. Seine grosse Liebe
galt dabei vor allem den Textilien, über
die er mit grossem Sachverstand ver-
schiedene Arbeiten publizierte. Zum
Beispiel «Stuorz und Capetsch -
Trachtenstudie aus dem Bündner Ober-
land» und «Gotische Spitzen».

Anfang der achziger Jahre meldete
sich eine textilbegeisterte Frau aus Ra-

bius, die auf der Suche nach alten

Klöppelspitzen als Vorlage zum Nach-
arbeiten war. Zwar waren die wertvoll-
sten Objekte, wie zum Beispiel eine

Mitra aus dem 14. Jahrhundert oder ei-

ne Kasel aus dem 13. Jahrhundert, in-
zwischen durch das Schweizerische
Landesmuseum in Zürich oder durch die

Abegg-Stiftung in Riggisberg fachge-
recht konserviert worden. Hunderte von
anderen Objekten - Gewebe, Filet-,
Klöppel-, Nadelspitzen, Stickereien,
Stoffdrucke - jedoch wurden in den

letzten Jahren unter der sachkundigen
Leitung von Regula Hahn, freie Konser-
vatorin am Rätischen Museum in Chur,

von Letizia Berther in Rabius, obwohl
mit einfachster Ausrüstung, doch mit
grosser Liebe zum Textilen, geordnet,
gelüftet, gewaschen und hergerichtet.

Konzept und Gestaltung
der Ausstellung

Da in llanz inzwischen das Regional-
museum entstand war, war es von vorn-
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